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„Sinnesgarten" für Demenzkranke 
 
Spende der Sparda-Bank an Verein „Solidar" für speziell gestaltete Grünfläche im  
Haus im Park 
Geestemünde (sus). Seit elf Jahren bemühen sich die Mitglieder des Vereins „Solidar", in den oft 
grauen Alltag alter, kranker, geistig abbauender Menschen in Pflegeheimen Licht und Zuwendung 
zu bringen, die Pflegekräfte in ihrer Arbeit zu unterstützen. Gut 160 ehrenamtlich Engagierte 
werden dafür von Vereinsgründerin Alice Fröhlich koordiniert und für ihre Aufgaben geschult. 

 

Sparda-Geschäftsstellenleiter Lars Wulff (I.) überreichte den Spendenscheck an Alice Fröhlich vom Verein „Solidar". 
Mit ihr freut sich Stadtverordnetenvorsteher Artur Beneken (SPD), Schirmherr des künftigen „Sinnesgarten". Foto:eer 

Für dies „Lebensprojekt", wie sie es selbst nennt, hat die 63-Jährige 2006 das Bundesverdienstkreuz 
erhalten. Nun erhält der Verein Unterstützung: Mit 7500 Euro hilft die Sparda-Bank „Solidar", im 
Haus im Park - einer Einrichtung am Bürgerpark für demenzkranke Menschen, betrieben von der 
Privatgesellschaft Dr. Martina Reidel - einen „Sinnesgarten" anzulegen. Denn, erklärt Alice 
Fröhlich, Menschen, die an einer der vielen Demenz-Formen leiden, sind oft orientierungslos, 
depressiv oder aggressiv und vor allem angespannt und rastlos. „Speziell gestaltete Orte im Garten 
sollen unterschiedliche Stimmungen auslösen und die Menschen sinnlich beeinflussen, entspannen, 
erfreuen." Schirmherr für den neuen „Sinnesgarten" auf dem gut 2000 Quadratmeter großen 
Gelände mit Teich, Brunnen, Pavillon und vielen Sitzgelegenheiten ist Stadtverordnetenvorsteher 
Artur Beneken (SPD), der den Kontakt zur Sparda-Bank knüpfte. 
Etwa 1500 an Demenz Erkrankte leben in Bremerhaven, 60 von ihnen im Haus im Park, das 2007 
eröffnet wurde. „Meist schwer Betroffene", so Einrichtungsleiterin Jenny Sauerwald. „Menschen, 
deren herausforderndes Verhalten die Möglichkeiten der meisten anderen Heime sprengt." Ein 
sorgfältig gestalteter „Sinnesgarten" fördere die ruhige Atmung und balanciere Körper und Seele 
aus. 
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